Protokoll des Reichsverwaltertreffens 2008

im Jugendgästehaus Oberwesel

12. Januar 2007

Tagesordnung 

1. Allgemeines

1.1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit

1.2. Beschluss der Tagesordnung 

1.3. Bericht des Vereinsvorstands von „Kampagne Mittellande e. V.“ über dessen Arbeit im abgelaufenen Jahr 

1.4. Bericht der Ausschüsse

2. Karte

2.1. Feststellung der vakanten Reiche

2.2. Kriegszüge und Expansionen in weiße Flecken

2.3. Abstimmung über die Aufnahme neuer Länder

3. Weiterentwicklung

3.1. Diskussion über die Neugestaltung und Weiterentwicklung des Treffens

3.2. Verschiedenes

TOP 1: Allgemeines

TOP 1.1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 

Dirk Springenberg begrüßt um 14:20 Uhr die Anwesenden.

Da der Diskussionsleitung keine aktuelle Liste aller Kampagnenländer vorliegt, wird dieser Punkt später nachgeholt, ist der Übersicht halber allerdings hier aufgeführt.

Anwesende Länder:

Agoran

Akron

Aldarien

Allerland

Anrea

Arach Suliss

Aturien

Braganca

Burgund

Castoso

Dalag Nor

Dria

Etraklin

Galladoorn

Gorasia

Hohensolms

Kharkov

Krakant

Me’eran

Mordakan

Mortem

Nevenburg

New Stetting

Normont

Okostria

Phoenix-Company

Ravernien

Söderland

Steinsberg

Terrion

Tirrannonn

Trawonien

Trigardon

Vada

Vexin

Westberg

Xenos

Yddland

Zarorien

Neue Länder:

Confederation of Alba

Xaria

Ahornbach

Daracha

Khemet

Corunjanischer Bund

Aquitan

Braganca

TOP 1.2. Beschluss der Tagesordnung

André Weingart will unter Verschiedenes ein Konzept zu LARP-Münzen für die Mittellande vorstellen. Die Tagesordnung wird mit großer Mehrheit angenommen.

TOP 1.3. Bericht des Vereinsvorstands von Kampagne Mittellande e.V. über dessen Arbeit im abgelaufenen Jahr
Karsten Dombrowski (1. Vorsitzender 2007) berichtet über die Arbeit des Vereins Kampagne Mittellande e.V.

Der Verein hat die Projekte „LARP am Limes“ und „LARP am Limes für Kids“ in Kooperation mit dem Land Reinland-Pfalz durchgeführt. Die Liverollenspiele mit römischen Hintergrund haben dazu beigetragen, das Hobby Liverollenspiel auch innerhalb von Ämtern, Kommunen und Ländern populärer zu machen.

Der Mittelpunkt 2008 ist zu einem großen Liverollenspiel-Kongress gewachsen. In diesem Jahr können neben deutschen Besuchern auch zahlreiche Gäste aus dem Ausland begrüßt werden.

Aufgrund der vielen anderen Projekte hat sich der Vorstand leider nicht um die Kampagne kümmern können. Es wird daher angeregt, einen Vertreter der Kampagne zu wählen, der diese im Verein repräsentiert.

Da die Kassenwartin leider unerwartet erkrankt ist, liegt kein Kassenbericht des Vereins vor.

Auf der Jahreshauptversammlung des Kampagne Mittellande e.V. ist über einen neuen Vereinsnamen abgestimmt. Ab sofort heißt der Verein nun „Deutscher Liverollenspiel-Verband e.V.“. Der neue Vorstand besteht aus der ersten Vorsitzenden Mercedes Buyala, dem zweiten Vorsitzenden Dirk Springenberg, der Schriftführerin Sandra Meinerz,  dem Kassenwart Christian Lentzen und dem Beisitzer Klaus Kann.

TOP 1.4. Bericht der Ausschüsse

Homepage: Der Ausschuss hat kein vollständiges Ergebnis abgeliefert. Im Herbst 2007 hat es mehrere Hackangriffe auf die Homepage gegeben, deshalb mussten einige Funktionen bereits abgeschaltet werden. Die Homepage ist generell sehr veraltet. Gregor Lindner hat sich in der Vereinssitzung bereiterklärt, sich darum zu kümmern, dass die Homepage neu in Angriff genommen wird. Der Punkt Homepage wird unter Verschiedenes besprochen.

TOP 2: Karte

TOP 2.1. Feststellung der vakanten Reiche

Die Feststellung der Vakanzpunkte ist leider nicht möglich, da kein Kassenbericht vorliegt (siehe TOP 1.3).

Dirk Springenberg stellt den Antrag, die Überprüfung der Vakanzen erst im nächsten Jahr durchzuführen. Die eigentlich entstandenen Vakanzpunkte werden aber dennoch gezählt. Der Antrag wird mit großer Mehrheit angenommen.

TOP 2.2. Kriegszüge und Expansionen in weiße Flecken

Folgende Länder haben Kriegszüge und Expansionen eingereicht: 

Aadarsfjord – neue Siedlung nördlich des Stammlandes an der Küste

Arach Sulis – neue Siedlung westlich von Avonleigh

Aturien – zwei Erweiterungen nach Norden

Avonleigh – eine Erweiterung nach Westen

Bjelawa – eine Erweiterung nach Osten

Krakant – eine Erweiterung von Thoronswacht nach Osten

Nebeltal – neue Siedlung westlich von Aadarsfjord

Westberg – eine Erweiterung nach Norden

Die Confederation of Alba ist zu diesem Kampagnentreffen wieder erschienen, obwohl sie im letzten Jahr bereits als vakant aus der Karte ausgeschieden ist. Akron und Burgund haben Fleckenzüge in dieses Land eingereicht, ziehen diese aber wieder zurück.

Die Gebietserweiterungen von Etraklin und Almessa sind nicht verzeichnet, da sie durch eine fehlerhafte E-Mail-Zustellung zu spät eingereicht worden sind. Etraklin stellt den Antrag, dass die Fleckenzüge trotzdem genehmigt werden. Ja: 14, Nein: 8, Enthaltungen: 12. Damit ist der Antrag angenommen und die Expansionen werden auf der Karte verzeichnet.

Tirrannon erhält das Hintergrundland Nordmark Dracconia als eigenes Land. Ein Teil des Landes geht an Akron.

TOP 2.3. Abstimmung über die Aufnahme neuer Länder

· Confederation of Alba (Wiederaufnahme). Das Land wird mit großer Mehrheit aufgenommen.

· Xaria will als A-Land aufgenommen werden. Der Aufnahme wird mit großer Mehrheit (31 Ja-Stimmen) zugestimmt.

· Ahornbach will als A-Land aufgenommen werden. Mit großer Mehrheit (24 Ja-Stimmen) wird Ahornbach in der Kampagne aufgenommen.

· Von Rabenfels ist kein Vertreter anwesend, deshalb kann das Land nicht aufgenommen werden.

· Daracha will als C-Land aufgenommen werden. Der Aufnahme stimmt eine große Mehrheit (29 Ja-Stimmen) zu.

· Khemet will (mit nachgereichter Karte) als C-Land im Süden zum Beispiel auf einem neuen Kontinent oder auf einer Insel aufgenommen werden. Khemet ist sehr flexibel und will sich nach den Kartenwüschen der Mehrheit richten. Khemet wird mit großer Mehrheit (33 Ja-Stimmen) aufgenommen. Khemet stellt folgenden Antrag, dass ein nicht näher definierter Südkontinent in einem Kasten angedeutet werden soll, auf dem Khemet liegt. 17 Ja, 15 Nein, 8 Enthaltungen. Damit ist der Antrag angenommen.

· Der Corunjanische Bund will als C-Land aufgenommen werden. Eine große Mehrheit (24 Ja-Stimmen) stimmt der Aufnahme zu.

· Aquitan will als C-Land aufgenommen werden. Der Aufnahme stimmt eine große Mehrheit (29 Ja-Stimmen) zu.

· Braganca will vom Hintergrund wieder zum Vollmitglied (C-Land) werden. Das Patenland Bahia hat dem per E-Mail zugestimmt. Braganca wird mit großer Mehrheit (27 Ja-Stimmen) aufgenommen, wenn Bahia wirklich zustimmt.

16:05 Uhr Pause bis 16:40 Uhr

TOP 3: Weiterentwicklung

TOP 3.1. Diskussion über die Neugestaltung und Weiterentwicklung des Treffens

Es ist vorgeschlagen worden, einen Mittellande-Beauftragter zu wählen, der sich um die Organisation der Mittellande-Kampagne kümmert. Die Phoenix-Company stellt den Antrag, dass ein solcher Mittellande-Beauftragter gewählt wird. Pauline Wichert stellt sich zur Wahl. Dirk Springenberg, Larson Kasper und Marcel Weber werden vorgeschlagen, lehnen aber eine Kanditatur ab. Pauline Wichert wird mit großer Mehrheit zur Kampagnenbeauftragten gewählt. Sie ist ab sofort für das ganze Jahr die Ansprechpartnerin für Kampagneangelegenheiten. Wichtige Entscheidungen sollen hingegen weiterhin von der Kampagnen-Vollversammlung getroffen werden.

Es wird darüber diskutiert, ob der Kampagnenbeitrag auch für die Aufgaben des Deutschen Liverollenspiel-Verband e.V. (ehemals Kampagne Mittellande e.V.) genutzt werden soll. Bisher ist das Geld für Vereinsangelegenheiten und nicht ausschließlich für die Kampagne genutzt worden. Über dieses Thema soll im nächsten Jahr in einer Arbeitsgruppe (Gruppe 2) gesprochen worden.

TOP 3.2. Verschiedenes

Kommunikation von Kampagne und Verein:

Momentan gibt es keine Stelle, die Kampagnenangelegenheiten während des Jahres regeln kann. Der alte Vorstand hat sich nicht mehr für die Kampagne verantwortlich gefühlt. Gerade für Missverständnisse und Probleme zwischen zwei Ländern oder einem Land und dem Vorstand des Vereins wäre eine solche Stelle sehr wichtig.

Westberg stellt den Antrag auf Schließung der Rednerliste. Der Antrag wird mit großer Mehrheit angenommen.

Pauline Wichert als Beauftragte für die Kampagne wird diese Rolle in Absprache mit dem neuen Vorstand übernehmen.

Intime-Texte für die Stimme des Herolds:

Daniel Steinbach sammelt für die Stimme des Herolds, der Intime-Beilage der LARPzeit, Intime-Meldungen, Artikel und Beiträge der Mittellande-Länder. Wer eine Intime-Nachricht über sein Land veröffentlichen will, kann sich bei Daniel Steinbach (daniel@normont.de) melden.

LARP-Münzen

André Weingart stellt das Projekt „LARP-Geld“ vom McOnis Handelskontor vor. Er schlägt eine gemeinsame Rückseite für alle Mittellande-Länder vor. Die Vorderseite kann von jedem Land oder von mehreren Länder gemeinsam gestaltet werden.

Bei LARP-Währung gibt es eine sehr hohe Inflation, dem entgegengewirkt werden sollte. Möglichkeiten wären mehr Kupfer in Umlauf zu bringen, Wucher als Straftat zu behandeln, Handelslizenzen für Gold einzuführen, an die Eigenverantwortung der Spieler zu appellieren, etc. Für die Mittellande bietet André Weingart einen Sonderpreis an.

Eine große Mehrheit hat Interesse an einer gemeinsamen Münze.

Es wird zwischendurch vorgeschlagen einen Ausschuss zu gründen, der sich mit der Münzthematik befasst und einen Entwurf vorzustellen. Eine große Mehrheit stimmt für die Gründung eines Ausschusses. Der Ausschuss wird von Martin Kolanus und André Süssmuth geleitet.

Eine große Mehrheit ist dafür, dass André Weingart seinen Vortrag zuende führen darf.

Homepage

Die Homepage-Frage soll vom neuen Vereinsvorstand des Deutschen Liverollenspiel-Verband e.V. in Abstimmung mit Gregor Lindner geklärt werden.

Die Kampagnensitzung endet um 17:50 Uhr.

Für das Protokoll,

                      Daniel Steinbach

